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SMARTFIT 3D ist eine neue Technologie, ein neuer Ansatz und eine neue 
Philosophie für die Qualitätssicherung. Anhand der Prüfteildaten werden 
genaue Kenntnisse über den Fertigungsprozess gewonnen. Dadurch kann 
der erfahrene Fertigungs-, Entwicklungs- oder Prüftechniker die 
Schwachpunkte der Prozesse erkennen und die entsprechenden 
Maßnahmen zur Prozessverbesserung einleiten.

SMARTFIT 3D vergleicht die Messdaten von Prüfsystemen (KMG, Laserscanner, 
Lasertracker, Videosysteme) mit dem Solldaten oder dem tolerierten Modell 
des Prüfteils (CAD, Zeichnungen). SMARTFIT 3D ist Messgerät- und CAD-
systemunabhängig und kann die Messdaten von praktisch allen 
Prüfsystemen für kontaktfreie Messungen oder Kontaktmessungen 
verarbeiten. Die Eingaben können mit oder ohne Taststiftradiuskorrektur 
erfolgen. SMARTFIT 3D kann gleichzeitig Punkte auf geometrischen Körpern, 
Punkte auf gegebenen Flächen mit Normalvektoren sowie Punktewolken auf 
CAD-Flächen optimieren. Die Optimierung erfolgt mit Hilfe von einer der 
neun verfügbaren mathematischen Kriterien. Für die Ein- und Ausgabe 
werden ASCII-Dateien verwendet. Dadurch ist der einfache Datenaustausch 
mit Messgerät- oder CAD-Formaten gewährleistet. Die Ausgabe der Daten in 
eine Excel-Datei ist ebenfalls möglich. Für die statistische Auswertung 
berechnet SMARTFIT 3D die Anzahl der außerhalb der Toleranzgrenzen 
liegenden Punkte, die mittlere Abweichung, die Summe der Abweichungen, 
das Abweichungshistogramm, die Abweichungsverteilung usw. Als Ergebnis 
der Best-Fit-Operationen werden die Ausrichtungsabweichung des Messteils 
gegenüber dem Sollmodell als Verschiebung und Drehung auf der X-, Y- und 
Z-Achse sowie neue (prognostizierte) Koordinaten für die Zielpunkte 
(Positionierer) ausgegeben.

Das Werkzeug
Für Die

Räumliche
Einpassung



Grundfunktionen:

§Interaktives 2D/3D-Best-Fit-Softwarepaket für Messgerät- und CAD-Systemunabhängige Einzelplatzlösungen
§Umfangreiche mathematische Funktionen:

Kleinste Fehlerquadrat-Optimierung (gebräuchlichste Ausgleichsfunktion)
Durch Minimierung der Summe der absoluten Abweichungswerte erfolgt die Minimierung der Gesamtfehlerzahl
Mit den Funktionen Minimal-Maximal und Minimaldifferenz (auch bekannt als Tschebyscheff-Kriterium) wird die maximale Abweichung minimiert 
und die Messdaten in eine Minimalzone gebracht. Das ist das beste Kriterium für Best-Fit-Operationen bei Profilabweichungen. 
Die Kriterien Toleranz-Hüllkurve und Toleranz-Hüllkurve Minimal-Maximal werden verwendet, wenn Toleranzfelder auf das Messteil angewendet 
werden. Nur wenige Anwender wissen, dass mit dem Kleinste Fehlerquadrat- Kriterium Toleranzfelder nicht bearbeitet werden können und somit 
nicht die beste Lösung gefunden werden kann! Mit der Funktion Toleranz-Hüllkurve wird das Messteil wenn möglich in Toleranz gebracht, während 
mit der Funktion Toleranz-Hüllkurve Minimal-Maximal die maximal erzielbare Bonustoleranz berechnet wird.
Die Kriterien gleichförmige Abweichungen und abgezeichnete gleichförmige Abweichungen wurden speziell entwickelt, um Ausrichtung und 
Funkenstrecke von EDM-Elektroden an der Maschine zu optimieren.

§Spezielle Kombinationen von Kriterien sorgen dafür, dass die optimale Position für die Gussstückbearbeitung gefunden wird. 
§In die Best-Fit-Operationen können praktisch unbegrenzt viele Merkmale oder Punkte auf zwei- oder dreidimensionalen Flächen einbezogen werden.
§Die speziellen Softwarefunktionen für Zielpunkte (Positionierer) sind besonders nützlich, wenn die Ergebnisse zu Spannvorrichtungen, Befestigungen und 

Bezugswerten in Beziehung gesetzt werden. 
§Vollständige Kontrolle der sechs Freiheitsgrade bedeutet, dass die Optimierung auf bestimmte Verschiebungen und Drehungen eingeschränkt werden 

kann:
X-, Y- und Z-Verschiebungen
X-, Y- und Z-Drehungen

§Beliebige Setup-Simulationen durch Vorgabe der Dimensionen des Ursprungspunkts (Positionierers)
§Mit der leistungsfähigen Funktion Gewichtung/Ausschluss kann der Bediener den Schwerpunkt ändern oder Merkmale, Punkte oder Bereiche von der 

Optimierung ausschließen. 
§Die Funktion Freigabegruppen wurde speziell für die Analyse von Bauteilgruppen und Presswerkzeugteilbewegungen entwickelt. Sie dient dazu, die richtige 

Position für halbstarre Körper in einer Baugruppe zu finden und deren optimale Position anhand der erwarteten Ergebnisse vorzuschlagen. Zu den 
typischen Anwendungen gehören die Analyse von Kleinteile-Baugruppen und von Baugruppen in Automobil- und Flugzeugkarosserien.

§CAD- Datenimport über IGES, VDA, STL und DXF
§Leistungsstarke Statistik
§Speziell entwickelte CAD-Modul für die Messtechnik. Es sind spezielle Werkzeuge für die Messgenauigkeit bei CAD-Modelle verfügbar.
§Anwenderfreundliche Text- und Excel-Dateien für die Datenausgabe. 
§Intelligente Algorithmen zur Datenreduktion für sehr große Punktewolken. 

Anwendungsbereiche:

SMARTFIT 3D kann in sehr vielen verschiedenen Anwendungsbereichen eingesetzt werden: zum Beispiel im Fertigungsprozess zur Bewertung von 
Einzelteilen in der Luftfahrtindustrie (Flügelprofile, Turbinenschaufeln, Karosserieteile) oder von Komponenten in der Automobilindustrie 
(Getriebegehäuse, große Presswerkzeuge, Formen, Motorblöcke, Karosseriebleche usw.). Eine sehr spezielle Anwendung ist die Bestimmung der 
optimalen Ausrichtung und Funkenstrecke bei EDM-Elektroden.

Systemvoraussetzungen:

§ PENTIUM IV Prozessor 2,6 GHz
§ WINDOWS 2000 oder XP 
§ 1024 MB RAM
§ 64 MB Grafikkarte 
§ 19” oder 21” Monitor
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